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Viele die geglaubt hatten,  mit 

der Impfung gegen COVID-19 sei 

die Pandemie besiegt, wurden im 

Herbst eines Besseren belehrt. 

Anfang Oktober begann die 

Anzahl der an COVID-19 infizier-

ten Personen zu steigen und erreichte Mitte November 

den Höchstwert mit über 16.000. Auch die Marktge-

meinde Sankt Martin an der Raab blieb von dieser 

Coronawelle nicht verschont. Als Bürgermeister appel-

liere ich an all jene, die noch nicht geimpft sind, 

„Gehen Sie bitte zur Impfung!“  

In der Marktgemeinde konnten  fast alle Vorhaben für 

2021 umgesetzt werden. Die Digitalisierung und die 

Sanierung des Kanalnetzes wurden flächendeckend 

abgeschlossen. Somit sind wir die erste Gemeinde im 

Bezirk Jennersdorf, die dieses wichtige Projekt umge-

setzt hat. Die Gesamtkosten beliefen sich auf ungefähr 

€ 920.000,00 und wurden mit den Kanalrücklagen finan-

ziert. Der Förderzuschuss vom Bund und Land kann erst 

nach Abschluss der Kollaudierung errechnet werden. 

Auf dem Dach der Volksschule und des Kindergartens 

wurde jeweils eine Photovoltaikanlage montiert. Die E-

Tankstelle neben dem Gemeindeamt ist unmittelbar vor 

der Fertigstellung. Mit diesen Maßnahmen, die von der 

EU mit 50 Prozent gefördert werden, ist unsere Marktge-

meinde wieder einen Schritt „energieautarker“ gewor-

den. Insgesamt erzeugen unsere sechs Photovoltaikan-

lagen ca. 70 kWp an sauberen Strom, umgerechnet 

etwa 70.000 kWh, das einen durchschnittlichen Strom-

verbrauch von 20 bis 25 Haushalten entspricht.   

Begonnen wurde auch mit dem Bau der Radwegver-

bindung von Sankt Martin an der Raab nach Doiber. Bis 

auf die Asphaltdecke soll heuer der Weg noch fertigge-

stellt werden. Im Zuge der Baggerarbeiten wurde eine 

Leerverrohrung für zwei Lichtpunkte vom Kreisverkehr 

nach Doiber mitverlegt.  

Auch an Veranstaltungen gab es in der Marktgemein-

de einige Höhepunkte. Im Garten des Musikheimes 

fanden das Sommerkino und das BezirksmusikerInnen-

treffen, dem auch  Frau Landtagspräsidentin Verena 

Dunst beiwohnte, statt. Die Burgmaus Forfel war eben-

falls zu Gast.  

Im Rahmen des Festum Martini Novum wurde am 

Hauptplatz das 40-jährige Partnerschaftsjubiläum mit 

unserer Partnergemeinde Ludesch gefeiert. An diesem 

Festakt nahm eine Abordnung aus Ludesch mit Herrn 

Bürgermeister Ing. Martin Schanung, Frau Vizebürger-

meisterin Mag.a Heike Hartmann und 29 weitere Perso-

nen teil. Im Zuge der Feier wurde auch unser neues 

Gemeindebuch von Petra Werkovits und Peter Vukics 

präsentiert. Für Anfragen bzw. Bestellungen können Sie 

sich im Gemeindeamt melden. Wegen eines Todesfal-

les in der Familie konnte ich an den Feierlichkeiten nicht 

teilnehmen und wurde durch Vizebürgermeister Josef 

Jost vertreten. Einen herzlichen Dank dafür. 

Zum bevorstehenden Jahreswechsel möchte ich mich 

bei den Mitgliedern der Vereine, der Feuerwehren, bei 

den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern in den 

Ortsteilen, bei unseren Gemeindebediensteten, sowie 

bei den Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertre-

tern für die geleistete Unterstützung bedanken. Wir 

haben in dieser schwierigen Zeit alle zusammen wiede-

rum Großes für unsere Marktgemeinde geleistet. Darauf 

dürfen und können wir sehr stolz sein. Als Bürgermeister 

werde ich weiterhin für Sie ein verlässlicher Ansprech-

partner sein und für die Marktgemeinde mit voller Kraft 

arbeiten.  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Jugend, ich 

wünsche Ihnen allen ein gesegnetes und friedvolles 

Weihnachtsfest, sowie für das Jahr 2022 viel Erfolg und 

Gesundheit! 

Ihr Bürgermeister Franz Josef Kern 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

liebe Jugend! 

Ein gesegnetes 

Weihnachtsfest 

und ein gutes 

neues Jahr 

 

 

 

 
 

wünschen 

die Gemeindvertretung 

und 

die Gemeindebediensteten 
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Kostenloses 

WLAN  

Die Marktgemeinde 

Sankt Martin an der 

Raab erhielt im zweiten 

Call die Förderzusage 

der EU über € 15.000,00 

aus dem Projekt 

„WiFi4EU“. Ende Okto-

ber wurde die Installati-

on und Einlösung des 

Gutscheins abgeschlos-

sen.  

Ab sofort ist Gratis-WLAN für alle Bewohnerinnen, Be-

wohner und Gäste in folgenden Bereichen frei verfüg-

bar : 

• Im Außenbereich der Volksschule und der Sportanla-

gen 

• Am Hauptplatz und im Innenbereich des Gemeinde-

amtes 

• Im Garten des Kindergartens und im Innenbereich 

• Im Feuerwehrhaus Doiber sowie im gesamten Au-

ßenbereich des Musikheimes und der Musikschule 

• Im Innen- und Außenbereich des Kommunikations-

zentrums Welten 

Sie können sich ganz einfach beim WiFi4EU-Netz anmel-

den. Der Netzwerkname (SSID) lautet „WiFi4EU“ und ist 

überall gleich, damit die WiFi4EU-Hotspots in Europa 

leicht erkennbar sind.  

Wenn Sie sich zum ersten Mal mit dem WiFi4EU-Netz 

verbinden, werden Sie zu einer sicheren Anmeldeseite 

weitergeleitet. Mit einem einfachen Klick können Sie 

sich anmelden. Sobald Sie mit dem Netzwerk verbun-

den sind, können Sie mit WiFi4EU kostenlos surfen!  

Ein weiterer Vorteil: Innerhalb eines Zeitraums von 12 

Stunden brauchen Sie sich nicht erneut anzumelden, 

wenn Sie die Verbindung zwischendurch unterbrechen. 

Beiträge, Lesermeinungen oder Kleinanzeigen können 

bis Montag, dem 28. März 2022 eingebracht werden. 

Für den Inhalt verantwortlich:  

Bürgermeister Franz Josef Kern 

Wasserversorgungsanlage  

Neues Funk-Fernwirksystems  

Um die Wasserversorgung der Marktgemeinde Sankt Mar-

tin an der Raab sicherzustellen, bestand die Notwendig-

keit das bestehende Fernwirksystem auf ein modernes, 

frequenzbewilligtes Fernwirksystem umzurüsten. Das alte 

Fernwirksystem war 20 Jahre im Einsatz und entsprach 

nicht mehr den technischen Anforderungen unserer Zeit. 

Das hatte zur Folge, dass die Behebungen der Funkstö-

rungen, -probleme oder -gebrechen zu lange dauerten 

und kostspielig waren. Ersatzteile konnten nur mehr sehr 

schwer beschafft werden, teilweise waren erforderliche 

Elektronikkomponenten nicht mehr lieferbar. Jederzeit 

hätten Störfrequenzen und Störeinflüsse auftreten kön-

nen, die die Übertragungsqualität beeinträchtigt hätten. 

Dies stellt eine Gefahr im Wasserversorgungsbereich dar, 

z.B. leere Hochbehälter bevor die Information an die Ge-

meinde weitergeleitet wird.  

Das neue Funksystem ist flexibel und durch die Firma GWT 

Wasser und Wärmetechnik GmbH aus Leobersdorf ein-

fach bedien-, bearbeit- und wartbar. Die Umbauarbeiten 

endeten im November, wobei sämtliche Antennenmas-

ten im Bestand übernommen werden konnten. Die Ge-

samtkosten betrugen ca. € 44.000,00.  

 

 

€ 165,00 Heizkostenzuschuss  

Heizperiode 2021/2022 

Der Antrag auf Heizkostenzuschuss kann unter Vorlage 

eines Einkommensnachweises noch  

bis 31. Dezember 2021 im Gemeindeamt  

gestellt werden. Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt 

werden:  

• Hauptwohnsitz im Burgenland, Stichtag 20. Sept. 2021 

• Bezug eines monatlichen Einkommens bis zur Höhe des 

Nettobetrages des jeweils geltenden ASVG - Aus-

gleichszulagenrichtsatzes sowie des Bgld. Mindestsi-

cherungsgesetzes  

Nettobetrag des Ausgleichszulagenricht-

satzes für 2021 

• für alleinstehende Personen: € 950,--  

• für alleinstehende PensionistInnen (mit 

mindesten 360 Beitragsmonaten):  

€ 1.114,--  

• für Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 

€ 1.496,--  

• pro Kind: € 183,--  

• für jede weitere Person im Haushalt:  

€ 475,-- 
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Verkaufsautomat  
Stolz und voller Freu-

de präsentieren wir 

unseren neuen Ver-

kaufsautomaten mit 

Standort gegen-

über der Glassam-

melstelle in Neu-

markt an der Raab. 

Es ist nun möglich 

unsere eigenen 

Produkte wie Fleisch- und Wurstspezialitäten, Kürbiskernöl, 

verschiedene Mehlsorten, Nudeln, Käferbohnen, Schokola-

den sowie viele leckere Produkte anderer Landwirte (Rind, 

Honig, Marmeladen, Eingelegtes, Essig, Getränke, Eier, Käse, 

Joghurt) Tag und Nacht zu erwerben. Der Automat ist rund 

um die Uhr (auch am Wochenende) für Sie da und ermög-

licht in Zeiten wie diesen, kontaktloses Einkaufen! Selbstver-

ständlich können Sie nach wie vor tagsüber unsere Produkte 

auch ab Hof erwerben! 

Wir freuen uns über ihren Einkauf! 

Ein friedliches und gesundes Weihnachtsfest  

wünscht Familie Gmeindl 

Weidenpflanzaktion  
In diesem Herbst startete der Naturpark Raab mit 

einer Weidenpflanzaktion. Die Pflanzen wurden 

aus Stecklinge heimischer Weiden gezogen.  

Am 4. November 2021 setzten die SchülerInnen 

und Schüler im Anschluss an einer bereits beste-

henden Hecke verschiedene Weidenarten. Bei 

der Pflanzaktion wurden sie tatkräftig von der 

Biodiversitätsbeauftragten Frau Conny Mähr, MSc 

und von  Herrn Bürgermeister Franz Josef Kern 

unterstützt. Der Obstgarten der Schule wurde 

durch zwei Kriecherlbäume erweitert. 

Sankt Martin an der Raab hat bereits 2012 ein Gemein-

deschutzgebiet eingerichtet. Damit werden – auf Be-

schluss des Gemeinderates, ohne Verordnung der Lan-

desregierung – naturnahe Flächen als etwas Besonde-

res, für die Gemeinde Wertvolles hervorgehoben. So 

wird konkreter Naturschutz in den Gemeinden vor Ort 

gefördert. Für das Überleben vieler Tierarten wie z. B. 

Vögel, Amphibien, Schmetterlinge oder Heuschrecken 

ist ein Netzwerk von Biotopen (Biotopverbundsystem 

und Trittsteinbiotope) unumgänglich und sind die 

Grundlage für ihr Überleben in der Kulturlandschaft.  

Auf den Flächen des Gemeindeschutzgebietes Sankt 

Martin an der Raab wurde eine Naturerhebung 

(Kartierung der Amphibien, Libellen, Schmetterlinge, 

Heuschrecken, Vögel und des Pflanzenbestandes) 

durchgeführt und ein Pflegeplan für die Schutzgebiets-

flächen (Altarm an der Raab und Wiesen) ausgearbei-

tet. 2020 wurde eine weitere Naturfläche als Gemein-

deschutzgebiet ausgewiesen. Es handelt sich um ein 

Feuchtgebiet in Neumarkt an der Raab, welches vom 

Naturverein Raab errichtet wurde und gepflegt wird. 

Für den Erhalt seltener Arten und Lebensräume bedarf 

es auch einer intensiven Öffentlichkeitsarbeit. Deshalb 

wurden in der Gemeinde Sankt Martin an der Raab 

drei Info-Tafeln installiert. An der Erstellung einer ge-

meinsamen Broschüre und ein Leporello (Faltbuch) für 

alle elf Gemeindeschzgebiete des Süd-burgenlandes 

wird gearbeitet. In der Projektlaufzeit von drei Jahren 

werden zwei Veranstaltungen (z. B. Exkursion mit Schü-

lerinnen und Schülern oder Naturspaziergang mit der 

Bevölkerung) durchgeführt. Ein Naturerlebnistag mit 

den Schülerinnen und Schülern der Naturparkschule 

Sankt Martin an der Raab wurde bereits im Sommer 

2021 veranstaltet. Auf dem Gemeindeschutzgebiet in 

Sankt Martin an der Raab wurden bereits zwei Natur-

bankerl aus Lärchenholz aufgestellt, die der Bevölke-

rung zur Erholung und Entschleunigung dienen sollen.  

Das Leader-Projekt „Gemeindeschutzgebiete im Süd-

burgenland“ startete im Jänner 2020 und endet im De-

zember 2022. 

Gemeindeschutzgebiete im Südburgenland 
Teilnahme am Leader-Projekt des Naturschutzbundes Burgenland  
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ASKÖ Radworkshop 

Früh übt sich, wer gerne und sicher mit dem Fahrrad 

mobil sein möchte. Radfahren hält unsere Kinder fit und 

ist gut für unser Klima. Es steht für eine aktive Nutzung 

des öffentlichen Raums und ermöglicht soziale Begeg-

nungen und mehr Austausch zwischen den Menschen. 

Aus diesem Anlass besuchten am 8. Oktober 2021 zwei 

Bewegungscoaches des ASKÖ Burgenland die Josef 

Reichl Naturparkschule. Im Rahmen dieses Radwork-

shops übten sie mit den Kindern der 3. und 4. Schulstufe 

im Schulhof. Die Kinder konnten ihre Fahrradkenntnisse 

unter Beweis stellen und außerdem war es eine gute 

Vorübung für die Radfahrprüfung, die die Kinder der  

4. Schulstufe ebenfalls im Herbst ablegten. Diese ge-

meinsame Aktion von ASKÖ Burgenland, Mobilitätszent-

rale Burgenland und klimaaktiv mobil konnte von der 

Schule kostenlos gebucht werden. 

Die Projekte der Naturparkvolksschule Sankt Martin an 

der Raab werden an der Naturparkmittelschule Neu-

haus am Klausenbach weitergeführt bzw. ausgebaut. 

Dies geschieht unter anderem in der Vertiefung durch 

den Naturwissenschaftlichen Schwerpunkt – Umweltbe-

wusstsein, Verantwortung, Soziale Kompetenzen, For-

schen-Entdecken-Lernen. Mit viel Anschauungsmaterial, 

Liebe zum Beruf und einem großen Wissen bringt Frau 

Mag.a Gerda Spiegl den Schülerinnen und Schülern die 

Vielfalt unserer Natur näher. Wie es den jungen Forsche-

rinnen und Forschern in ihrer Naturparkvolksschule ge-

lehrt wird, lernen sie von und mit der Natur. Die digitalen 

Kompetenzen (iPad, sowie auch Computerkenntnisse) 

machen sie fit für die Zukunft. Was die beiden Natur-

parkschulen noch verbindet, sind regelmäßige Projekt-

tage zu Schwerpunktthemen bzw. Lernfeldern. Unter-

stützt werden sie vom Naturpark Raab, sowie dem Na-

turverein Raab, bei dem die Mittelschullehrerin Josefin 

Wagner, BEd das Bindeglied zwischen Schule und Ver-

ein darstellt.  

Die Schülerinnen und Schüler können so ihre jüngst er-

worbenen Kompetenzen in der Mittelschule anwenden 

und erweitern. Nachhaltiges Lernen und nachhaltige 

Zusammenarbeit durch verbindende Projekte und Ziele, 

wie zum Beispiel in den Bereichen Naturschutz oder Ge-

staltung von Lebensräumen, sind den beiden Schulen 

sehr wichtig. Aber nicht nur die Schülerinnen und Schü-

ler finden einen passenden Übergang, sondern auch 

die Lehrpersonen vernetzten sich bei einem regelmäßi-

gen Austausch, bei Treffen der Naturparkschulen und 

bei gemeinsamen Fortbildungen, bis über die Grenzen 

hinaus. Näheres über Projekte, Themen und Inhalte sind 

der Homepage www.mittelschule-neuhaus.at zu ent-

nehmen.  

Die SchülerInnen und Schüler der Josef Reichl Natur-

parkschule nahmen am 20. Oktober 2021 an der Stra-

ßenmalaktion „Blühende Straßen“ teil. Statt grauem 

Beton und Asphalt schmückten Malereien von Blumen, 

Wiesen, Bäumen, Tieren, Herzen, Blumen, Kristallen uvm. 

die asphaltierten Flächen um die Josef Reichl Natur-

parkschule.  Die Malereien sollten darauf aufmerksam 

machen, dass der Straßenraum nicht nur Verkehrsflä-

che für Autos, sondern auch ein Lebensraum und 

Schulweg der Kinder ist. Auch die Kinder des Kindergar-

tens waren mit dabei. Heuer wurden die Kunstwerke 

nach dem Motto „Beweg dich und bleib gesund!“ ge-

staltet. In Anlehnung an die Klimameilen-Kampagne 

gibt es „Mobilitätspässe". Es handelt sich um einen Sam-

melpass. Für jeden Schulweg ohne Auto bekommen 

die Kinder einen Stempel.  

Beweg dich und bleib gesund! 

Geima a Stikl miteinand  
Wenn Naturparkschulen Lernen, Natur und Menschen verbinden 
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Das heurige Martinifest am Hauptplatz Sankt Martin an 

der Raab „Festum Martini Novum“ stand ganz im Zei-

chen der 40-jährigen Partnerschaft mit der Gemeinde 

Ludesch in Vorarlberg. Die Partnerschaft wurde im Jahr 

1980 von den Bürgermeistern Hubert Amann und Edu-

ard Holzmann ins Leben gerufen. Bürgermeister Hubert 

Amann suchte für die Partnerschaft eine Gemeinde, 

die im Gemeindenamen „Sankt Martin“ aufweist. Er 

wurde im südlichsten Teil des Südburgenlandes fündig. 

Zur Jubiläumsfeier reisten 31 Personen aus Vorarlberg 

an, darunter Bürgermeister Ing. Martin Schanung und 

Vizebürgermeisterin Mag.a Heike Hartmann, sowie vier 

Gründungsmitglieder. 

Vizebürgermeister Josef Jost, der den Bürgermeister 

Franz Josef Kern aufgrund eines Todesfalles in der Fami-

lie bei den Feierlichkeiten vertrat, würdigte in seiner 

Festansprache die langjährige Partnerschaft. Es müsse 

alles getan werden, damit das Band der Freundschaft 

weiterhin aufrechterhalten bleibt. Bürgermeister  

Ing. Martin Schanung brachte ebenfalls die Hoffnung 

zum Ausdruck, dass noch viele weitere Jahre der guten 

Partnerschaft folgen möge. Als Zeichen der gegenseiti-

gen Wertschätzung wurden Geschenke ausgetauscht. 

Abseits der Feierlichkeiten wurden mit den Gästen aus 

Ludesch auch zwei gemütliche Abende, im Hotel „das 

Eisenberg“ und im Gasthaus Kurta, verbracht.  

Im Rahmen des Festaktes wurde den Besucherinnen 

und Besuchern auch das neue Gemeindebuch präsen-

tiert. Die Autorin Petra Werkovits und der Autor Peter 

Vukics stellten Textpassagen aus dem Buch, das die 

Ereignisse der letzten 20 Jahre rund um die Gemeinde 

beinhaltet, vor. Marlene Voves war für die grafische 

Gestaltung verantwortlich. Die Chronik aus dem Jahr 

2000 wurde digitalisiert und ist auf der Homepage der 

Gemeinde abrufbar. Das neue Gemeindebuch kann 

zum Preis von € 35,00 ab 21. Dezember 2021 im Ge-

meindeamt erworben werden.  

Die Teilnahme an den Feierlichkeiten war nur unter Ein-

haltung der 2G-Regel, die von Mitgliedern der Feuer-

wehren Oberdrosen, Sankt Martin-Berg und -Ort an den 

Zugängen kontrolliert wurde, möglich. Der Martini-Markt 

fand am Hauptplatz statt. Regionale Aussteller boten 

den Besucherinnen und Besuchern ihre Produkte bzw. 

ihre Handwerkskunst an. Mit der Pferdesegnung durch 

Pfarrer Martin-Ralph Kalu und den Kutschenfahrten des 

Pferdehofes Rössler fand das „Festum Martini Novum“ 

seinen Abschluss.  

Ein herzliches Danke an die Leiterin der Arbeitsgruppe 

Martinifeier Monika Petanovitsch für die Organisation 

des „Festum Martini Novum“, sowie an Vizebürgermeis-

ter Josef Jost, die Gemeindebediensteten, die Mitglie-

der des Gemeinderates, der Feuerwehren und den Mu-

sikverein Sankt Martin an der Raab für ihre großartige 

Unterstützung. 

Am 30. Oktober wurde der Martin-

Korpitsch-Weg eröffnet. Das 12 km 

lange Teilstück des pannonischen 

Martinusweges führt von Mogersdorf 

über Jennersdorf nach Sankt Martin 

an der Raab und ist dem ehemali-

gen Generalvikar der Diözese Eisen-

stadt Martin Korpitsch gewidmet, der 

sich ganz wesentlich für das Entste-

hen des Martinusweges in der Diöze-

se Eisenstadt und in Europa einge-

setzt hat. Der Martinusweg „via 

sancti Martini“ ist ein Kultur- und Pil-

gerweg der den Geburtsort des heili-

gen Martin Szombathely in Ungarn - 

über Österreich, Deutschland, Lu-

xemburg und Belgien - mit Tours in 

Frankreich, wo er begraben liegt, 

verbindet.  

An der Eröffnung nahmen rund 70 

Pilgerinnen und Pilger aus dem Bur-

genland, Deutschland und Ungarn 

teil. Martin Korpitsch war durch seine 

offene, freundliche und jedem Men-

schen zugewandte Art ein Seelsor-

ger, der sich im Burgenland und dar-

über hinaus großer Beliebtheit erfreu-

te.  Bürgermeister Franz Josef Kern mit Prälat Werner Redies 

Martin-Korpitsch-Weg 

Bürgermeister Franz Josef Kern mit Prälat Werner Redies 
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BezirksmusikerInnentreffen in Doiber 

Am 21. August 2021 lud der Musikverein Sankt Martin 

an der Raab zum BezirksmusikerInnentreffen nach Doi-

ber ein. Fast alle Musikkapellen des Bezirkes Jenners-

dorf nahmen daran teil. Die Veranstaltung begann um 

17.45 Uhr mit dem Einmarsch der Kapellen, der unter 

großem Applaus der zahlreichen Gäste von statten-

ging. Die Präsidentin des Burgenländischen Landtages, 

Verena Dunst, der Obmann des Burgenländischen 

Blasmusikverbandes, Peter Reichstädter, die Obfrau 

des Bezirksverbandes Jennersdorf, Stephanie Klein, Bür-

germeister Franz Josef Kern, sowie Obmann Hannes 

Petanovits und Kapellmeister Christopher Fartek des 

Musikvereines Sankt Martin an der Raab empfingen die 

Musiker und begrüßten sie mit einem Glas Wein. Die 

Festansprache hielt Landtagspräsidentin Verena Dunst. 

Danach spielten alle Musikkapellen zur Freude der vie-

len Besucherinnen und Besucher zu einem viel umjubel-

ten Gästekonzert auf. Im Anschluss sorgten die 

„Dorfbradler” für musikalische Stimmung. 

Für besondere Verdienste wurden Mag. Anton Gangl 

zum Ehrenobmann des Blasmusikverbandes Burgen-

land und Reinhold Buchas zum Ehrenkapellmeister des 

Bezirkes Jennersdorf ausgezeichnet. 

Am 28. Juli 2021 gastierte das Ensemble der Burgmaus 

Forfel mit der Gruselhexe Griselda und Magier Merlix 

im Garten des Musikheimes in Doiber. Bei  

wunderschönem sommerlichen Wetter erfreuten sich 

zahlreiche Kinder am dargebotenen Programm, wel-

ches zum Lachen, Staunen und Mitmachen einlud.  

Burgmaus Forfel on Tour 

 Wir trauern um 

Bihari  Balász  Sankt Martin 

Steinbacher  Karl  Eisenberg 

Zotter  Anna  Neumarkt 

Paul  Rudolf  Neumarkt 

Mayer  Johann  Welten 

Kögl  Mathilda  Sankt Martin 

Jud  Franz  Oberdrosen 

Lex  Hermine  Sankt Martin 

Kern  Erika  Eisenberg 

Perschy  Johann  Neumarkt 

Kern Gudrun, BEd 

Liebe Gudrun, wir gratulieren dir und 

freuen uns mit dir über deinen Ab-

schluss des Bachelorstudiums Lehramt 

Sekundarstufe an der Universität Graz.  

Wir wünschen dir für das Studium wei-

terhin viel Erfolg!  

Deine Familie 

Herzlichen Glückwunsch! 

Daniela Sampt aus Welten hat von  

11. Juni bis 15. Okt. 2021 den BMD Per-

sonalverrechnungslehrgang inklusive 

Programmumsetzung mit BMD NTCS an 

der BMD Akademie im Rahmen der 

schriftlichen Prüfung am 22. Okt. 2021 

und der mündlichen Prüfung am  

5. Nov. 2021 mit „Ausgezeichnetem Er-

folg“ abgeschlossen!  

Wir, Freunde und Eltern, freuen uns mit Daniela über diese groß-

artige Leistung und wünschen für die Zukunft weiterhin viel Erfolg 

im Berufsleben! 

Julia Valda, BEd 

Julia Valda hat am 17. Juli 2021 ihr Ba-

chelorstudium Lehrarmt Primarstufe an 

der Pädagogischen Hochschule Steier-

mark mit Auszeichnung abgeschlossen. 

Die Sponsionsfeier fand am 09. Novem-

ber 2021 statt.  

Herzliche Glückwünsche! 

Wir gratulieren den Stahlbildhauer Ludwig Haas zur Aus-

zeichnung German Design Award 2022 für die Gestaltung 

der Entrance Hall des Brucknerhauses in Linz. 
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Herzliche Glückwünsche 
zum 70. Geburtstag 
Fischer Hedwig Neumarkt 

Weber Anna Sankt Martin 

Kern Maria Eisenberg 

Schöndorfer Friederike Welten 

Genser Johann Welten 

Hahold Werner Sankt Martin 

Kern Hubert Sankt Martin 

Weber Rudolf Sankt Martin 

Blaha Maria Eisenberg 

Buchas Franz Sankt Martin 

Studeny Alois Doiber 

zum 75. Geburtstag 
Kloiber Franz Neumarkt 

Maitz Frieda Oberdrosen 

Jost Franz Eisenberg 

Poglits Johann Sankt Martin 

Holler Christine Eisenberg 

Gmeindl Hildegard Neumarkt 

Kersne Herbert Welten 

Maier Wilhelm Gritsch 

Studeny  Karl Sankt Martin 

zum 80. Geburtstag 
Mausser Karl Sankt Martin 

Knaus Georg Doiber 

Gmeindl Emil Eisenberg 

Kurta Josef Gritsch 

Hermann Ingeborg Neumarkt 

Zotter Theresia Welten 

Bakanic Anton Doiber 

Naumann Walter Sankt Martin 

Reitbauer Erika Neumarkt 

Schreiner Ludwig Welten 

Zotter Marianne Neumarkt 

Maitz Alois Oberdrosen 

zum 81. Geburtstag 
Koller Maria Doiber 

Ludwig Christian Sankt Martin 

Knaus Franz Doiber 

Fuchs Wilma Sankt Martin 

Hirczi Margarethe Welten 

Lang Eduard Neumarkt 

Bedöcs Erich Sankt Martin 

Jud Erika Oberdrosen 

Kohl Erika Gritsch 

zum 82. Geburtstag 
Widy Walter Sankt Martin 

Reitbauer Karl Neumarkt 

Lang Maria Welten 

Kahr Josef Doiber 

Paar Erwin Neumarkt 

zum 83. Geburtstag 
Neubauer Adolf Welten 

Köfler Alois Sankt Martin 

Poglitsch Elfriede Sankt Martin 

Beyer Gertrude Sankt Martin 

zum 84. Geburtstag 
Gmeindl Helene Doiber 

Kögl Elfrieda Sankt Martin 

Kögl Emma Sankt Martin 

Pint Rosa Welten 

Prader Gisela Oberdrosen 

Zirngast Johann Sankt Martin 

Jost Helene Doiber 

zum 85. Geburtstag 
Wildling Lambert Gritsch 

Lang Ida Sankt Martin 

Knaus Paula Doiber 

zum 86. Geburtstag 
Schreiner Alois Sankt Martin 

Kohl Albert Gritsch 

Lex Marianne Eisenberg 

Zotter Walter Gritsch 

zum 87. Geburtstag 
Rauchenwald Johann Neumarkt 

zum 88. Geburtstag 
Sucher Franz Oberdrosen 

Mehlmauer Helene Doiber 

Müller Josef Sankt Martin 

Halb Franz Welten 

zum 89. Geburtstag 
Fartek Adelheid Neumarkt 

Bogner Ignaz Welten 

Kettler Herbert Welten 

Poglitsch Karl Oberdrosen 

zum 90. Geburtstag 
Jandrisevits Franz Doiber 

zum 91. Geburtstag 
Holzmann Josefa Oberdrosen 

Spiegl Alois Sankt Martin 

Kröpfl Hildegard Sankt Martin 

Holzmann Josef Oberdrosen 

Kahr Johann Sankt Martin 

zum 95. Geburtstag 
Neuherz Helene Sankt Martin 

Werner Emilie Sankt Martin 

zum 97. Geburtstag 
Kovacs Josefine Sankt Martin 

Werner Stefanie Sankt Martin 

zur Eheschließung 
Zotter Georg Anton und 

Daniel Katalin Neumarkt 

zur Goldenen Hochzeit 
Szalay Anna und 

 Wilhelm Neumarkt 

Zotter Brigitte und 

 Johann Gritsch 

Schmidt Annemarie und 

 Josef Welten 

Mikschofsky Elisabeth und 

 Wilhelm Welten 

zur Diamantenen Hochzeit 
Pint Rosa und 

 Franz Welten 

zur Eisernen Hochzeit 
Kahr Maria und 

 Johann Sankt Martin 

 

Herzlich willkommen 
Pilz Fabian Sankt Martin 

Klepel Liam Sankt Martin 

Fink Gideon Gritsch 

Donner-Hammerl  

 Theodor Eisenberg 

Rindler Luisa Sankt Martin 

 

Wir gratulieren 
Raphaela Hellmayr zur Auszeich-

nung Forscherin des Jahres 2021 

der Universität für Bodenkultur.  

Ein Hoch den Jubilarinnen und Jubilaren! 
Zahlreiche Jubilarinnen und Jubilare, die ihren Ehrentag im Zeitraum 

Juli 2020 bis Juli 2021 feierten, folgten der Einladung der Marktge-

meinde Sankt Martin an der Raab zu einem gemütlichen Nachmit-

tag. Bedingt durch die COVID-19 Pandemie fanden die Feierlichkei-

ten am 18. September 2021 im Gasthaus Robert Pilz in Sankt Martin 

an der Raab bzw. am 02. Oktober 2021 im Gasthaus Eduard Lang in 

Oberdrosen statt. Bürgermeister Franz Josef Kern, Vizebürgermeister 

Josef Jost und die Gemeindevorstände verbrachten mit den Seniorin-

nen und Senioren wunderschöne und gemütliche Nachmittage, an 

denen viele  Erinnerungen und Erfahrungen ausgetauscht wurden. 
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